
Art.-Nr.: 45.002.40 I.-Nr.: 01017

� Bedienungsanleitung
Elektrokettensäge

REK 2048

�
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� Vor Inbetriebnahme Bedienungsanleitung und 
Sicherheitshinweise lesen und beachten�
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Erklärung der Symbole

1 2 3 4 5 6

1. Gebrauchsanweisung lesen
2. Augenschutz tragen
3. Gehörschutz tragen
4. Das Gerät nicht dem Regen aussetzen
5. Stecker sofort vom Netz trennen wenn die Leitung beschädigt oder durchtrennt wurde
6. Maximale Schnitttiefe
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� Achtung!
Beim Benutzen von Geräten müssen einige
Sicherheitsvorkehrungen eingehalten werden,
um Verletzungen und Schäden zu verhindern.
Lesen Sie diese Bedienungsanleitung deshalb
sorgfältig durch. Bewahren Sie diese gut auf,
damit Ihnen die Informationen jederzeit zur
Verfügung stehen. Falls Sie das Gerät an
andere Personen übergeben sollten, händigen
Sie diese Bedienungsanleitung bitte mit aus.
Wir übernehmen keine Haftung für Unfälle
oder Schäden, die durch Nichtbeachten dieser
Anleitung und den Sicherheitshinweisen
entstehen.

1. Sicherheitshinweise

� WARNUNG
Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und
Anweisungen. Versäumnisse bei der
Einhaltung der Sicherheitshinweise und
Anweisungen können elektrischen Schlag,
Brand und/oder schwere Verletzungen
verursachen.
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und
Anweisungen für die Zukunft auf.

1. Arbeitsplatzsicherheit
� Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber

und gut beleuchtet. Unordnung oder
unbeleuchtete Arbeitsbereiche können zu
Unfällen führen.

� Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug
nicht in explosionsgefährdeter
Umgebung, in der sich brennbare
Flüssigkeiten, Gase oder Stäube
befinden. Elektrowerkzeuge erzeugen
Funken, die den Staub oder die Dämpfe
entzünden können.

� Halten Sie Kinder und andere Personen
während der Benutzung des
Elektrowerkzeuges fern. Bei Ablenkung
können Sie die Kontrolle über das Gerät
verlieren.

2. Elektrische Sicherheit
� Der Anschlussstecker des

Elektrowerkzeuges muss in die
Steckdose passen. Der Stecker darf in
keiner Weise verändert werden.
Verwenden Sie keine Adapterstecker
gemeinsam mit schutzgeerdeten
Elektrowerkzeugen. Unveränderte
Stecker und passende Steckdosen
verringern das Risiko eines elektrischen
Schlages.

� Vermeiden Sie Körperkontakt mit
geerdeten Oberflächen, wie von Rohren,
Heizungen, Herden und Kühlschränken.
Es besteht ein erhöhtes Risiko durch
elektrischen Schlag, wenn Ihr Körper
geerdet ist.

� Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen
oder Nässe fern. Das Eindringen von
Wasser in ein Elektrogerät erhöht das
Risiko eines elektrischen Schlages.

� Zweckentfremden Sie das Kabel nicht,
um das Elektrowerkzeug zu tragen,
aufzuhängen oder um den Stecker aus
der Steckdose zu ziehen. Halten Sie das
Kabel fern von Hitze, Öl, scharfen
Kanten oder sich bewegenden
Geräteteilen. Beschädigte oder verwickelte
Kabel erhöhen das Risiko eines
elektrischen Schlages.

� Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im
Freien arbeiten, verwenden Sie nur
Verlängerungskabel, die auch für den
Außenbereich geeignet sind. Die
Anwendung eines für den Außenbereich
geeigneten Verlängerungskabels verringert
das Risiko eines elektrischen Schlages.

� Wenn der Betrieb des
Elektrowerkzeuges in feuchter
Umgebung nicht vermeidbar ist,
verwenden Sie einen
Fehlerstromschutzschalter. Der Einsatz
eines Fehlerstromschutzschalters
vermindert das Risiko eines elektrischen
Schlages.
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3. Sicherheit von Personen
� Seien Sie aufmerksam, achten Sie

darauf, was Sie tun, und gehen Sie mit
Vernunft an die Arbeit mit einem
Elektrowerkzeug. Benutzen Sie kein
Elektrowerkzeug, wenn Sie müde sind
oder unter Einfluss von Drogen, Alkohol
oder Medikamenten stehen. Ein Moment
der Unachtsamkeit beim Gebrauch des
Elektrowerkzeuges kann zu ernsthaften
Verletzungen führen.

� Tragen Sie persönliche
Schutzausrüstung und immer eine
Schutzbrille. Das Tragen persönlicher
Schutzausrüstung, wie Staubmaske,
rutschfeste Sicherheitsschuhe, Schutzhelm
oder Gehörschutz, je nach Art und Einsatz
des Elektrowerkzeuges, verringert das
Risiko von Verletzungen.

� Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte
Inbetriebnahme. Vergewissern Sie sich,
dass das Elektrowerkzeug
ausgeschaltet ist, bevor Sie es an die
Stromversorgung und/oder den Akku
anschließen, es aufnehmen oder tragen.
Wenn Sie beim Tragen des
Elektrowerkzeuges den Finger am Schalter
haben oder das Gerät eingeschaltet an die
Stromversorgung anschließen, kann dies
zu Unfällen führen.

� Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder
Schraubenschlüssel, bevor Sie das
Elektrowerkzeug einschalten. Ein
Werkzeug oder Schlüssel, der sich in
einem drehenden Geräteteil befindet, kann
zu Verletzungen führen.

� Vermeiden Sie eine abnormale
Körperhaltung. Sorgen Sie für einen
sicheren Stand und halten Sie jederzeit
das Gleichgewicht. Dadurch können Sie
das Elektrowerkzeug in unerwarteten
Situationen besser kontrollieren.

� Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen
Sie keine weite Kleidung oder Schmuck.
Halten Sie Haare, Kleidung und
Handschuhe fern von sich bewegenden
Teilen. Lockere Kleidung, Schmuck oder
lange Haare können von sich bewegenden
Teilen erfasst werden.

� Wenn Staubabsaugeinrichtungen und
Staubauffangeinrichtungen montiert
werden können, vergewissern Sie sich,
dass diese angeschlossen sind und
richtig verwendet werden. Verwendung
einer Staubabsaugung kann Gefährdungen
durch Staub verringern.

4. Verwendung und Behandlung des
Elektrowerkzeuges

� Überlasten Sie das Gerät nicht.
Verwenden Sie für Ihre Arbeit das dafür
bestimmte Elektrowerkzeug. Mit dem
passenden Elektrowerkzeug arbeiten Sie
besser und sicherer im angegebenen
Leistungsbereich.

� Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug,
dessen Schalter defekt ist. Ein
Elektrowerkzeug, das sich nicht mehr ein-
oder ausschalten lässt, ist gefährlich und
muss repariert werden.

� Ziehen Sie den Stecker aus der
Steckdose und/oder entfernen Sie den
Akku, bevor Sie Geräteeinstellungen
vornehmen, Zubehörteile wechseln oder
das Gerät weglegen. Diese
Vorsichtsmaßnahme verhindert den
unabsichtigen Start des
Elektrowerkzeuges.

� Bewahren Sie unbenutzte
Elektrowerkzeuge außerhalb der
Reichweite von Kindern auf. Lassen Sie
Personen das Gerät nicht benutzen, die
mit diesem Gerät nicht vertraut sind
oder diese Anweisungen nicht gelesen
haben. Elektrowerkzeuge sind gefährlich,
wenn sie von unerfahrenen Personen
benutzt werden.

� Pflegen Sie Eletrowerkzeuge mit
Sorgfalt. Kontrollieren Sie, ob
bewegliche Teile einwandfrei
funktionieren und nicht klemmen, ob
Teile gebrochen oder so beschädigt
sind, dass die Funktion des
Elektrowerkzeuges beeinträchtigt ist.
Lassen Sie beschädigte Teile vor dem
Einsatz des Gerätes reparieren. Viele
Unfälle haben ihre Ursache in schlecht
gewarteten Elektrowerkzeugen.
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� Halten Sie Ihre Schneidwerkzeuge
scharf und sauber. Sorgfältig gepflegte
Schneidwerkzeuge mit scharfen
Schneidkanten verklemmen sich weniger
und sind leichter zu führen.

� Verwenden Sie Elektrowerkzeug,
Zubehör Einsatzwerkzeuge usw.
entsprechend diesen Anweisungen.
Berücksichtigen Sie dabei die
Arbeitsbedingungen und die
auszuführende Tätigkeit. Der Gebrauch
von Elektrowerkzeugen für andere als die
vorgesehenen Anwendungen kann zu
gefährlichen Situationen führen.

5. Service
� Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von

qualifiziertem Fachpersonal und nur mit
Original-Ersatzteilen reparieren. Damit
wird sichergestellt, dass die Sicherheit des
Elektrowerkzeuges erhalten bleibt.

� Wenn die Anschlussleitung beschädigt
wird, muss sie vom Hersteller oder seinem
Kundendienstvertreter ersetzt werden, um
Gefährdungen zu vermeiden.

6. Spezielle Sicherheitshinweise für
Kettensägen

� Ziehen Sie vor allen Wartungsarbeiten,
bei Nichtgebrauch und vor dem Wechsel
von Werkzeugen den Netzstecker.

� Halten Sie bei laufender Säge alle
Körperteile von der Sägekette fern.
Vergewissern Sie sich vor dem Starten
der Säge, dass die Sägekette nichts
berührt. Beim Arbeiten mit einer
Kettensäge kann ein Moment der
Unachtsamkeit dazu führen, dass
Bekleidung oder Körperteile von der
Sägekette erfasst werden.

� Arbeiten Sie mit der Kettensäge nicht
auf einem Baum, es sei denn Sie sind
hierfür besonders ausgebildet. Bei
unsachgemäßem Betrieb einer Kettensäge
auf einem Baum besteht
Verletzungsgefahr.

� Rechnen Sie beim Schneiden eines
unter Spannung stehenden Astes damit,
dass dieser zurück federt. Wenn die
Spannung in den Holzfasern freikommt,

kann der gespaltene Ast die Bedienperson
treffen und/oder die Kettensäge der
Kontrolle entreißen.

� Tragen Sie die Kettensäge am vorderen
Griff mit still stehender Sägekette und
nach hinten zeigender
Führungsschiene. Bei Transport oder
Aufbewahrung der Kettensäge stets die
Schutzabdeckung aufziehen. Sorgfältiger
Umgang mit der Kettensäge verringert die
Wahrscheinlichkeit einer versehentlichen
Berührung mit der laufenden Sägekette.

� Befolgen Sie die Anweisungen für
Schmierung, Kettenspannung und das
Wechseln von Zubehör. Eine
unsachgemäß gespannte oder geschmierte
Kette kann reißen oder das
Rückschlagrisiko erhöhen.

� Halten Sie die Griffe trocken, sauber und
frei von Öl und Fett. Fettige, ölige Griffe
sind rutschig und führen zu Verlust der
Kontrolle.

� Nur Holz sägen. Die Kettensäge nur für
Arbeiten verwenden, für die sie
bestimmt ist – Beispiel: Verwenden Sie
die Kettensäge nicht zum Sägen von
Plastik, Mauerwerk und
Baummaterialien, die nicht aus Holz
sind. Die Verwendung der Kettensäge für
nicht bestimmungsgemäße Arbeiten kann
zu gefährlichen Situationen führen.

� Halten Sie die Säge mit beiden Händen
fest, wobei Daumen und Finger die
Griffe der Kettensäge umschließen.
Bringen Sie Ihren Körper und die Arme
in eine Stellung, in der Sie den
Rückschlagkräften standhalten können.
Wenn geeignete Maßnahmen getroffen
werden, kann die Bedienperson die
Rückschlagkräfte beherrschen. Niemals die
Kettensäge loslassen.

� Vermeiden Sie eine abnormale
Körperhaltung und sägen Sie nicht über
Schulterhöhe. Dadurch wird ein
unbeabsichtigtes Berühren mit der
Schienspitze vermieden und eine bessere
Kontrolle der Kettensäge in unerwarteten
Situationen ermöglicht.

� Verwenden Sie stets vom Hersteller
vorgeschriebene Ersatzschwerter und
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Sägeketten. Falsche Ersatzschwerter und
Sägeketten können zum Reißen der Kette
oder zu Rückschlag führen.

� Halten Sie sich an die Anweisungen des
Herstellers für das Schärfen und die
Wartung der Sägekette. Zu niedrige
Tiefenbegrenzer erhöhen die Neigung zum
Rückschlag.

� Seien Sie besonders vorsichtig beim
Schneiden von Unterholz und jungen
Bäumen. Das dünne Material kann sich in
der Sägekette verfangen und auf Sie
schlagen oder Sie aus dem Gleichgewicht
bringen.

� Vermeiden Sie es beim Arbeiten in den
Boden, in Metallzäune oder ähnliche
ungeeignete Gegenstände und Materialien
zu schneiden.

� Es wird empfohlen dass Leute, die zum
ersten mal eine Kettensäge bedienen, sich
das Arbeiten mit der Kettensäge sowie der
dazu nötigen Schutzausrüstung von einer
geübten Person in Form von praktischen
Übungen (z.B. Schneiden von Holz auf
dem Sägebock) erklären lassen.

� Halten Sie Ihren Arbeitsbereich frei von
Hindernissen und sorgen Sie für
ausreichend Bewegungsfreiheit. Arbeiten
Sie nicht in beengten Bereichen, in denen
Sie der laufenden Sägekette zu nahe
kommen könnten.

� Halten Sie Ihren Arbeitsbereich aufgeräumt
und frei von Schnittresten und anderen
Hindernissen, über die Sie stolpern
könnten.

� Sorgen Sie für einen sicheren Stand.
Benutzen Sie die Kettensäge
ausschließlich auf ebenen, trittsicheren
Flächen. Arbeiten Sie niemals auf Leitern
oder auf rutschigem Untergrund, da Sie
sonst das Gleichgewicht und die Kontrolle
über die Kettensäge verlieren können.

� Kleineres Rundholz nur auf Sägebock
sägen, um es gegen Wegrollen zu sichern.)

� Bevor Sie mit dem Fällen beginnen: Stellen
Sie sicher, dass sich im Umkreis von
mindestens zwei Baumlängen keine
Personen aufhalten.

� Berücksichtigen Sie beim Fällen die
Wetterbedingungen. Fällen Sie nicht bei

starkem oder wechselndem Wind! Fällen
Sie nicht bei Frost oder überfrorenem,
glattem Boden. Fällen Sie nicht bei Regen
oder schlechter Sicht!

� Beachten Sie örtliche Vorschriften.

2. Gerätebeschreibung und
Lieferumfang (Bild 1/2)

1. Krallenanschlag
2. Vorderer Handschutz
3. Vorderer Handgriff
4. Hinterer Handgriff
5. Einschaltsperre
6. Ein-/ Ausschalter
7. Öltankdeckel
8. Kettenradabdeckung
9. Befestigungsschraube für

Kettenradabdeckung
10. Kettenspannschraube
11. Anzeige Kettenölfüllstand
12. Kabelzugentlastung
13. Netzkabel
14. Hinterer Handschutz
15. Schwert
16. Sägekette
17. Schwertschutz
18. Innensechskantschlüssel
19. Sechskantschlüssel (SW 13)

3. Bestimmungsgemäße
Verwendung

Die Kettensäge ist zum Fällen von Bäumen
sowie zum Sägen von Stämmen, Ästen,
Holzbalken, Brettern, usw. vorgesehen und
kann für Quer- und Längsschnitte verwendet
werden. Sie ist nicht geeignet zum Sägen von
anderen Materialien als Holz.

Die Maschine darf nur nach ihrer Bestimmung
verwendet werden. Jede weitere darüber
hinausgehende Verwendung ist nicht
bestimmungsgemäß. Für daraus
hervorgerufene Schäden oder Verletzungen
aller Art haftet der Benutzer/Bediener und nicht
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der Hersteller.

Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte
bestimmungsgemäß nicht für den
gewerblichen, handwerklichen oder
industriellen Einsatz konstruiert wurden. Wir
übernehmen keine Gewährleistung, wenn das
Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder
Industriebetrieben sowie bei
gleichzusetzenden Tätigkeiten eingesetzt wird.

4. Technische Daten

Netzspannung: 230 V ~ 50 Hz
Nennleistung: 2000W
Schwertlänge: 40 cm
Schnittlänge max.: 38 cm
Schnittgeschwindigkeit bei 
Nenndrehzahl: 13 m/s
Öltank-Füllmenge: 120 ml
Gewicht mit Schwert und Kette: 5,13 kg
Schutzklasse: II
Schalldruckpegel LpA 84,3 dB(A)
Schalleistungspegel LWA 97,3 dB(A)
Vibrationen (vorderer Handgriff) 4,132 m/s2

Vibrationen (hinterer Handgriff) 4,667 m/s2

5. Vor Inbetriebnahme Montage

� Achtung! Schließen Sie die Kettensäge
erst an das Stromnetz an, wenn diese
vollständig montiert ist und die
Kettenspannung eingestellt ist. Tragen Sie
immer Schutzhandschuhe, wenn Sie Arbeiten
an der Kettensäge vornehmen, um
Verletzungen zu vermeiden.

5.1 Montage von Schwert und Sägekette
� Packen Sie alle Teile sorgfältig aus und

überprüfen Sie diese auf Vollständigkeit
(Abb. 2).

� Befestigungsschraube für Kettenradab-
deckung (Abb. 3/Pos. 9) lösen.

� Kettenradabdeckung (Abb. 3/Pos 8)

abnehmen.
� Kette wie abgebildet in die umlaufende Nut

des Schwertes legen (Abb. 4/Pos. A).
� Schwert und Kette wie abgebildet in die

Aufnahme der Kettensäge einlegen (Abb.
4). Dabei die Kette um das Ritzel (Abb. 4/
Pos. B) führen.

� Kettenradabdeckung anbringen
Achten Sie dabei darauf, dass der
Kettenspannmechanismus (Abb. 5/Pos. A)
in die dafür vorgesehene Bohrung 
(Abb. 5/Pos. B) ragt.

� Befestigungsschraube befestigen (Abb. 6)

� Achtung! Befestigungsschraube erst nach
den Einstellen der Kettenspannung (Siehe
Punkt 5.2) endgültig festschrauben.

5.2 Spannen der Sägekette

� Achtung! Vor Überprüfung und
Einstellarbeiten immer den Netzstecker ziehen.
Tragen Sie stets Schutzhandschuhe, wenn Sie
Arbeiten an der Kettensäge vornehmen, um
Verletzungen zu vermeiden.
� Befestigungsschraube für

Kettenradabdeckung einige Umdrehungen
lösen (Abb. 3/Pos. 9).

� Kettenspannung mit der Kettenspann-
schraube einstellen (Abb. 7/Pos. 10).
Rechtsdrehen erhöht die Kettenspannung,
Linksdrehen verringert die
Kettenspannung. Die Sägekette ist richtig
gespannt, wenn sie in der Mitte des
Schwertes um ca. 3-4mm angehoben
werden kann (Abb.8).

� Befestigungsschraube für
Kettenradabdeckung festschrauben 
(Abb. 6).

� Achtung! Alle Kettenglieder müssen
ordnungsgemäß in der Führungsnut des
Schwertes liegen.

Hinweise zum Spannen der Kette:
Die Sägekette muss richtig gespannt sein, um
einen sicheren Betrieb zu gewährleisten. Sie
erkennen die optimale Spannung, wenn die
Sägekette in der Mitte des Schwertes um 3-4
mm abgehoben werden kann. Da sich die
Sägekette durch das Sägen erhitzt und
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dadurch ihre Länge verändert, überprüfen Sie
bitte alle 10min die Kettenspannung und
regulieren Sie diese bei Bedarf. Das gilt
besonders für neue Sägeketten. Entspannen
Sie nach abgeschlossener Arbeit die
Sägekette, weil sich diese beim Abkühlen
verkürzt. Damit verhindern Sie, dass die Kette
Schaden nimmt.

5.3 Sägekettenschmierung

� Achtung! Vor Überprüfung und
Einstellarbeiten immer den Netzstecker ziehen.
Tragen Sie stets Schutzhandschuhe, wenn Sie
Arbeiten an der Kettensäge vornehmen, um
Verletzungen zu vermeiden.

� Achtung! Betreiben Sie die Kette niemals
ohne Sägekettenöl! Die Benutzung der
Kettensäge ohne Sägekettenöl führt zur
Beschädigung der Kettensäge!

� Achtung! Temperaturverhältnisse
beachten: Unterschiedliche
Umgebungstemperaturen erfordern
Schmiermittel mit einer höchst
unterschiedlichen Viskosität. Bei niedrigen
Temperaturen benötigen Sie dünnflüssige Öle
(niedrige Viskosität) um einen ausreichenden
Schmierfilm zu erzeugen. Wenn Sie nun
dasselbe Öl im Sommer verwenden, würde
dieses alleine durch die höheren
Temperaturen weiter verflüssigt. Dadurch kann
der Schmierfilm abreißen, die Kette würde
überhitzt werden und kann Schaden nehmen.
Darüber hinaus verbrennt das Schmieröl und
führt zu einer unnötigen Schadstoffbelastung.
Verwenden Sie nur biologisch schnell
abbaubare Qualitäts-Sägekettenöle. Sie
erkennen die am aufgedruckten blauen Engel.
Verwenden Sie kein Altöl!

Öltank befüllen:
� Sägekette auf ebener Fläche abstellen.
� Bereich um den Öltankdeckel (Abb. 9/Pos.

7) reinigen und diesen anschließend
öffnen.

� Tank mit Sägekettenöl befüllen. Achten Sie
dabei darauf, dass kein Schmutz in den
Tank gelangt, damit die Öldüse nicht
verstopft.

� Öltankdeckel schließen.

6. Bedienung

6.1 Anschluss an die Stromversorgung
� Netzkabel an ein geeignetes

Verlängerungskabel anschließen. Achten
Sie darauf, dass das Verlängerungskabel
für die Leistung der Kettensäge ausgelegt
ist.

� Verlängerungskabel wie in Abb. 10
dargestellt gegen Zugkräfte und
versehentliches Abstecken sichern.

� Verlängerungskabel an eine
vorschriftsmäßig installierte Steckdose
anschließen.

Wir empfehlen die Verwendung eines
signalfarbenen Kabels (rot oder gelb). Das
verringert die Gefahr einer versehentlichen
Beschädigung durch die Kettensäge.

6.2 Ein-/Ausschalten

Einschalten
� Kettensäge mit beiden Händen an den

Griffen wie in Abb. 11 dargestellt festhalten
(Daumen unter den Handgriff).

� Einschaltsperre (Abb. 1/Pos. 5) drücken
und halten.

� Kettensäge mit Ein-/ Ausschalter (Abb.
1/Pos. 6) einschalten. Die Einschaltsperre
kann jetzt wieder losgelassen werden.

Ausschalten
Ein-/ Ausschalter (Abb. 1/Pos. 6) loslassen.
Die eingebaute Bremse bringt die umlaufende
Sägekette innerhalb kürzester Zeit zum
Stehen. Ziehen Sie stets den Netzstecker,
wenn Sie die Arbeit unterbrechen.

� Achtung! Beachten Sie bei der
Einlagerung, dass nach dem Betrieb Öl aus
dem Gerät austreten kann. Dies ist normal, da
sich in der Sägekette, der Leitschiene und am
Sägekettenantrieb Sägekettenöl befindet.
Entsorgen Sie verschmutztes
Reinigungsmaterial etc. ordnungsgemäß.
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� Achtung! Tragen Sie die Säge nur am
vorderen Griff! Wenn Sie die angeschlossene
Säge nur am hinteren Griff mit den
Schaltelementen tragen, kann es passieren,
dass Sie versehentlich gleichzeitig die
Einschaltsperre und den Ein-/ Ausschalter
betätigen, und die Kettensäge anläuft.

6.3 Schutzvorrichtungen
Motorbremse
Der Motor bremst die Sägekette ab, sobald der
Ein- / Ausschalter (Abb.1/Pos.6) losgelassen
oder die Stromzufuhr unterbrochen wurde.
Dadurch wird die Gefahr einer Verletzung
durch eine nachlaufende Kette deutlich
gesenkt.

Kettenbremse
Die Kettenbremse ist ein Schutzmechanismus,
der über den vorderen Handschutz
(Abb.1/Pos.2) ausgelöst wird. Wenn die
Kettensäge durch einen Rückschlag
zurückgeschleudert wird, löst die
Kettenbremse aus und stoppt die Sägekette in
weniger als 0,1 Sekunden.

Prüfen Sie regelmäßig die Funktion der
Kettenbremse. Klappen Sie dazu den
Handschutz (Abb.1/Pos.2) nach vorne und
schalten Sie die Kettensäge kurz ein. Die
Sägekette darf nicht anlaufen.
Ziehen Sie den vorderen Handschutz
(Abb.1/Pos.2) zurück, bis dieser einrastet, um
die Kettenbremse zu lösen.

� Achtung! Benutzen Sie die Säge nicht,
wenn die Schutzeinrichtungen nicht
einwandfrei funktionieren. Versuchen Sie nicht,
sicherheitsrelevante Schutzeinrichtungen
selbst zu reparieren, sondern wenden Sie sich
an unseren Service oder eine ähnlich
qualifizierte Werkstatt.

Handschutz
Der vordere Handschutz (zugleich
Kettenbremse) (Abb. 1/Pos.2) und der hintere
Handschutz (Abb. 2/Pos. 14) schützen die
Finger vor Verletzungen durch den Kontakt mit
der Sägekette, falls diese durch Überlastung
reißt.

6.4 Arbeiten mit der Kettensäge
6.4.1 Vorbereitung
Überprüfen Sie vor jedem Einsatz folgende
Punkte, um sicher arbeiten zu können:

Zustand der Kettensäge
Untersuchen Sie die Kettensäge vor Beginn
der Arbeiten auf Beschädigungen am
Gehäuse, dem Netzkabel, der Sägekette und
dem Schwert. Nehmen Sie niemals ein
offensichtlich beschädigtes Gerät in Betrieb.

Ölbehälter
Überprüfen Sie auch während der Arbeit, ob
immer ausreichend Öl vorhanden ist. Betreiben
Sie die Säge nie, wenn kein Öl vorhanden oder
ist, um eine Beschädigung der Kettensäge zu
vermeiden. Eine Füllung reicht im Schnitt für
15 Minuten, abhängig von den Pausen und der
Belastung.

Sägekette
Spannung der Sägekette, Zustand der
Schneiden. Je schärfer die Sägekette ist, umso
leichter und kontrollierbarer lässt sich die
Kettensäge bedienen. Das Gleiche gilt für die
Kettenspannung. Überprüfen Sie auch
während der Arbeit alle 10 Minuten die
Kettenspannung, um Ihre Sicherheit zu
erhöhen! Besonders neue Sägeketten neigen
zu erhöhter Ausdehnung.

Kettenbremse
Prüfen Sie die Funktion der Kettenbremse wie
im Kapitel „Schutzvorrichtungen“ beschrieben
und lösen Sie sie.

Schutzkleidung
Tragen Sie unbedingt die entsprechende, eng
anliegende Schutzkleidung wie
Schnittschutzhose, Handschuhe und
Sicherheitsschuhe.

Gehörschutz und Schutzbrille.
Tragen Sie bei Fäll- und Waldarbeiten
unbedingt einen Schutzhelm mit integriertem
Gehör und Gesichtsschutz. Dieser bietet
Schutz vor herabfallenden Ästen und
zurückschlagenden Zweigen.
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6.4.2 Erläuterung der richtigen
Vorgehensweise bei grundlegenden
Arbeiten

Baum fällen (Abb. 12-15)
Wird von zwei oder mehreren Personen
gleichzeitig zugeschnitten und gefällt, so muss
der Abstand zwischen den fällenden und zu
schneidenden Personen mindestens die
doppelte Höhe des zu fällenden Baumes
betragen (Abb.12). Beim Fällen von Bäumen
ist darauf zu achten, dass andere Personen
keiner Gefahr ausgesetzt, keine
Versorgungsleitungen getroffen und keine
Sachschäden verursacht werden. Sollte ein
Baum mit einer Versorgungsleitung in
Berührung kommen, so ist das zuständige
Energieversorgungsunternehmen sofort in
Kenntnis zu setzen.

Bei Sägearbeiten am Hang muss sich der
Bediener der Kettensäge im Gelände oberhalb
des zu fällenden Baumes aufhalten, da der
Baum nach dem Fällen bergab rollen oder
rutschen wird (Abb.13). Vor dem Fällen muss
ein Fluchtweg geplant und wenn nötig frei
gemacht werden. Der Fluchtweg muss von der
erwarteten Falllinie aus schräg nach hinten
wegführen, wie in der Abbildung 14 dargestellt
(A= Gefahrenzone, B= Fallrichtung, C=
Fluchtbereich).

Vor dem Fällen ist die natürlich Neigung des
Baumes, die Lage größerer Äste und die
Windrichtung in Betracht zu ziehen, um die
Fallrichtung des Baumes beurteilen zu können.
Schmutz, Steine, lose Rinde, Nägel, Klammern
und Draht sind vom Baum zu entfernen.

Kerbschnitt setzen (Abb. 15)
Sägen Sie im rechten Winkel zur Fallrichtung
eine Kerbe (A) mit einer Tiefe von 1/3 des
Baumdurchmessers, wie in Abbildung 15
gezeigt. Zuerst den unteren waagrechten
Kerbschnitt (1) durchführen. Dadurch wird das
Einklemmen der Sägekette oder der
Führungsschiene beim Setzen des zweiten
Kerbschnitts vermieden.

Fällschnitt setzen (Abb. 15)
Den Fällschnitt mindestens 50 mm über dem
waagrechten Kerbschnitt ansetzen. Den
Fällschnitt (B) parallel zum waagrechten
Kerbschnitt ausführen. Den Fällschnitt nur so
tief einsägen, dass noch ein Steg (Fällleiste)
(D) stehen bleibt, der als Scharnier wirken
kann. Der Steg verhindert, dass sich der Baum
dreht und in die falsche Richtung fällt. Sägen
Sie den Steg nicht durch. Bei Annäherung des
Fällschnitts an den Steg sollte der Baum zu
fallen beginnen. Wenn sich zeigt, dass der
Baum möglicherweise nicht in die gewünschte
Fallrichtung (C) fällt oder sich zurück neigt und
die Sägekette festklemmt, den Fällschnitt
unterbrechen und zur Öffnung des Schnitts
und zum Umlegen des Baumes in die
gewünschte Falllinie Keile aus Holz, Kunststoff
oder Aluminium verwenden.

Wenn der Baum zu fallen beginnt, die
Kettensäge aus dem Schnitt entfernen,
ausschalten, ablegen und den
Gefahrenbereich über den geplanten
Fluchtweg verlassen. Auf herunterfallende
Äste achten und nicht stolpern.

Entasten
Hierunter versteht man das Abtrennen der
Äste vom gefällten Baum. Beim Entasten
größere nach unten gerichtete Äste, die den
Baum stützen, vorerst stehen lassen bis der
Stamm zersägt ist. Kleinere Äste gemäß der
Abbildung 16 (A= Schnittrichtung beim
Entasten, B= Vom Boden fernhalten!
Unterstützende Äste stehen lassen, bis der
Stamm zersägt wird) von unten nach oben mit
einem Schnitt trennen. Äste die unter
Spannung stehen, sollten von unten nach oben
gesägt werden, um ein Einklemmen der Säge
zu vermeiden.

Baumstamm ablängen
Hierunter versteht man das Teilen des
gefällten Baumes in Abschnitte. Achten Sie auf
Ihren sicheren Stand und die gleichmäßige
Verteilung Ihres Körpergewichts auf beide
Füße. Falls möglich sollte der Stamm durch
Äste, Balken oder Keile unterlegt und gestützt
sein. Folgen Sie den einfachen Anweisungen
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für leichtes Sägen.

Wenn die gesamte Länge des Baumstammes
gleichmäßig aufliegt, wie in Abbildung 17
gezeigt, wird von oben her gesägt. Achten Sie
dabei darauf nicht in den Boden zu schneiden.

Wenn der Baumstamm an einem Ende
aufliegt, wie in Abbildung 18 gezeigt, zuerst 1/3
des Stammdurchmessers von der Unterseite
her sägen (A) um Splittern zu vermeiden. Den
zweiten Schnitt von oben (2/3 Durchmesser)
auf Höhe des ersten Schnitts durchführen (B)
(um Einklemmen zu vermeiden).

Wenn der Baumstamm an beiden Enden
aufliegt, wie in Abbildung 19 gezeigt, zuerst 1/3
des Stammdurchmessers von der Oberseite
her sägen um Splittern zu vermeiden (A). Den
zweiten Schnitt von unten (2/3 Durchmesser)
auf Höhe des ersten Schnitts (B) (um
Einklemmen zu vermeiden) durchführen.

Die beste Methode einen Baumstamm der
Länge nach zuzuschneiden ist mit Hilfe eines
Sägebocks (Abb. 20). Ist dies nicht möglich,
sollte der Stamm mit Hilfe der Zweigstücke
oder über Stützblöcke angehoben und
abgestützt werden. Stellen Sie sicher, dass der
zu schneidende Stamm sicher abgestützt ist.

Zu Ihrer Sicherheit und zum Erleichtern der
Sägearbeiten ist die richtige Position für einen
vertikalen Längenzuschnitt erforderlich.
A. Halten Sie die Säge mit beiden Händen

fest und führen Sie sie beim Schneiden
rechts an Ihrem Körper vorbei.

B. Halten Sie den linken Arm so gerade wie
möglich.

C. Verteilen Sie Ihr Gewicht auf beide Füße.

Um im Moment des Durchsägens die volle
Kontrolle zu behalten, gegen Ende des
Schnitts den Anpressdruck reduzieren, ohne
den festen Griff an den Handgriffen der
Kettensäge zu lösen. Darauf achten, dass die
Sägekette nicht den Boden berührt. Nach
Fertigstellung des Schnitts den Stillstand der
Sägekette abwarten, bevor man die
Kettensäge dort entfernt. Den Motor der

Kettensäge immer ausschalten, bevor man von
Baum zu Baum wechselt.

6.4.3 Rückschlag
Unter dem Rückschlag versteht man das
plötzliche Hoch- und Zurückschlagen der
laufenden Kettensäge. Die Ursachen sind
meist das Berühren des Werkstücks mit der
Schwertspitze oder das Verklemmen der
Sägekette.
Bei einem Rückschlag treten unvermittelt
große Kräfte auf. Daher reagiert die
Kettensäge meist unkontrolliert. Die Folge sind
oft schwerste Verletzung beim Arbeiter oder
Personen im Umfeld. Besonders bei seitlichen
Schnitten, Schräg- und Längsschnitten ist die
Gefahr eines Rückschlags besonders groß,
weil der Krallenanschlag nicht eingesetzt
werden kann. Vermeiden Sie daher nach
Möglichkeit solche Schnitte und arbeiten Sie
besonders vorsichtig, wenn sie sich nicht
vermeiden lassen!
Die Gefahr eines Rückschlages ist am
größten, wenn Sie die Säge im Bereich der
Schwertspitze ansetzen, weil dort die
Hebelwirkung am stärksten ist (Abb. 21a).
Setzen Sie die Säge daher immer möglichst
flach und nahe am Krallenschlag an (Abb.21b).

Achtung!
� Achten Sie immer auf die richtige

Kettenspannung!
� Benutzen Sie nur einwandfreie

Kettensägen!
� Arbeiten Sie nur mit einer vorschriftsmäßig

geschärften Sägekette!
� Sägen Sie nie über Schulterhöhe!
� Halten Sie die Kettensäge immer fest mit

beiden Händen!
� Nutzen Sie wenn möglich immer den

Krallenanschlag als Hebelpunkt
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Sägen von Holz unter Spannung
Das Sägen von Holz, das unter Spannung
steht, erfordert besondere Vorsicht! Unter
Spannung stehendes Holz, das durch Sägen
von der Spannung befreit wird, reagiert
bisweilen völlig unkontrolliert. Das kann zu
schwersten bis zu tödlichen Verletzung führen
(Abb. 22-24).
Solche Arbeiten dürfen nur von ausgebildeten
Fachleuten ausgeführt werden.

7. Reinigung, Wartung und
Ersatzteilbestellung

Ziehen Sie vor allen Arbeiten den Netzstecker.

7.1 Reinigung
� Halten Sie Schutzvorrichtungen,

Luftschlitze und Motorengehäuse so staub-
und schmutzfrei wie möglich. Reiben Sie
das Gerät mit einem sauberen Tuch ab
oder blasen Sie es mit Druckluft bei
niedrigem Druck aus.

� Wir empfehlen, dass Sie das Gerät direkt
nach jeder Benutzung reinigen.

� Reinigen Sie das Gerät regelmäßig mit
einem feuchten Tuch und etwas
Schmierseife. Verwenden Sie keine
Reinigungs- oder Lösungsmittel; diese
könnten die Kunststoffteile des Gerätes
angreifen. Achten Sie darauf, dass kein
Wasser in das Geräteinnere gelangen
kann.

7.2 Wartung
7.2.1 Wartung der Leitschiene

� Achtung: Bei Arbeiten an der Leitschiene
und Sägekette müssen hochfeste
Arbeitshandschuhe getragen werden.

Die Leitschiene und Sägekette sind werksseitig
geölt um Ihnen ein optimales Arbeitsergebnis
zu ermöglichen. Das regelmäßige Reinigen
und Ölen der Leitschiene, Umlenkrolle und
Sägekette ist erforderlich um die Leistung der
Säge auf hohem Niveau zu erhalten. 
Der überwiegende Anteil von Problemen mit

der Leitschiene kann durch regelmäßige
Wartung der Motorsäge vermieden werden.
Eine unzureichend geölte Leitschiene oder der
Betrieb der Säge mit einer zu straffen
Sägekette tragen zur schnellen Abnutzung der
Leitschiene bei.
Zur Verringerung der Abnutzung der
Leitschiene wird die regelmäßige
Durchführung folgender Maßnahmen
empfohlen:

Ölen der Leitschiene
Die Leitschiene sollte nach ca. 8-10-stündigem
Betrieb oder vor dem Einlagern geölt werden.
Die Sägekette muss dazu nicht ausgebaut
werden. Das Ölen muss oftmals während der
Arbeit durchgeführt werden.
Benutzen Sie zum Ölen der Sägekette ein
handelsübliches Ölkännchen aus dem
Baumarkt mit einer Nadelspitze. Führen Sie
dazu, bei abgekühltem Gerät, folgende Schritte
aus:
1. Den Netzstecker ziehen.
2. Reinigen Sie das Ölungsloch. Es ist eine

kleine Bohrung nahe der Nabe der
gezahnten Umlenkrolle an der Spitze der
Leitschiene.

3. Führen Sie die Nadelspitze eines
Ölkännchens zum Ölungsloch und spritzen
etwas Öl hinein, bis es zwischen
Leitschiene und Sägekette hervortritt(Abb.
25). 

4. Ziehen Sie nun die Sägekette 5-10 cm
vorwärts und wiederholen sie Schritt 3 bis
die gesamte Sägekette und damit die
gesamte Führungsnut der Leitschiene geölt
wurde.

Wenden der Leitschiene
Um eine gleichmäßige Abnutzung der
Leitschiene zu gewährleisten muss diese alle
8-10 Arbeitsstunden gewendet werden.
Führen Sie dazu, bei abgekühltem Gerät,
folgende Schritte aus:
1. Den Netzstecker ziehen.
2. Bauen Sie die Leitschiene aus und nehmen

Sie die Sägekette ab.
3. Reinigen Sie die Führungsnut (Abb. 26). 
4. Überprüfen Sie die Lauffläche der

Leitschiene, Führungsriegel regelmäßig auf
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Abnutzung und entfernen Sie
gegebenenfalls Grate. Begradigen Sie die
Riegel mit einer flachen Feile, falls
erforderlich. (Abb. 27). 

� Achtung: Befestigen Sie niemals eine
neue Sägekette auf einer abgenutzten
Leitschiene.

Reinigen der Sägekettenöldurchlässe
Die Sägekettenöldurchlässe auf der Schiene
sollten regelmäßig gereinigt und auf
Durchgängigkeit überprüft werden, da nur eine
ordnungsgemäß geschmierte Sägekette die
einwandfreie Funktion der Säge gewährleisten.
Wenn die Motorsäge nach dem Anlassen kurz
auf Nenndrehzahl betrieben wird sondert die
Sägekette automatisch Sägekettenöl ab. 

7.2.2. Wartung der Sägekette
Schärfen der Sägekette (Abb. 28)
Zum Schärfen der Sägekette sind
Spezialwerkzeuge erforderlich, die
gewährleisten, dass die Messer im richtigen
Winkel und der richtigen Tiefe geschärft sind.
Für den unerfahrenen Benutzer von
Kettensägen empfehlen wir, die Sägekette von
einem Fachmann des entsprechenden
Kundendienstes vor Ort schärfen zu lassen.
Wenn Sie sich das Schärfen Ihrer eigenen
Sägekette zutrauen, erwerben Sie die
Spezialwerkzeuge beim professionellen
Kundendienst.

Schärfen Sie die Sägekette mit
Schutzhandschuhen und einer Rundfeile, ø4,0
mm. Schärfen Sie die Spitzen nur mit nach
außen gerichteten Bewegungen (Abb. 29) und
beachten Sie die Werte gemäß Abb. 28. Nach
dem Schärfen müssen die Schneidglieder alle
gleich breit und lang sein.

� Achtung: Eine scharfe Sägekette erzeugt
wohlgeformte Späne. Wenn die Sägekette
Sägemehl erzeugt, muss sie geschärft werden.
Nach 3-4 maligem Schärfen der Schneiden
müssen Sie die Höhe der Tiefenbegrenzer
prüfen, und diese ggf. mit einer flachen Feile
tiefer legen, und dann die vordere Ecke
abrunden (Abb. 30).

Sägekettenspannung
Prüfen Sie regelmäßig die
Sägekettenspannung und stellen Sie diese bei
Bedarf nach (siehe Abschnitt „Einstellen der
Sägekettenspannung“)

Einlaufen lassen einer neuen Sägekette
Eine neue Sägekette und Schiene muss nach
weniger als 5 Schnitten nachgespannt werden.
Dies ist normal während der Einlaufzeit, und
die Abstände zwischen künftigen
Nachstellungen werden größer.

Ölen der Sägekette
Vergewissern Sie sich stets, dass das
automatische Ölsystem richtig funktioniert.
Achten Sie stets auf einen gefüllten Öltank.
Während der Sägearbeiten müssen die
Schiene und die Sägekette stets ausreichend
geölt sein, um Reibung mit der Leitschiene zu
verringern.
Die Leitschiene und die Sägekette dürfen nie
ohne Öl sein. Betreiben Sie die Säge trocken
oder mit zu wenig Öl, nimmt die Schnittleistung
ab, die Lebenszeit der Sägekette wird kürzer,
die Sägekette wird schnell stumpf und die
Schiene nutzt sich auf Grund von Überhitzung
sehr stark ab. Zu wenig Öl erkennt man an
Rauchentwicklung oder Verfärbung der
Schiene.

7.3. Reinigung und Lagerung
� Reinigen Sie regelmäßig den

Spannmechanismus, indem Sie ihn mit
Druckluft ausblasen oder mit einer Bürste
säubern. Verwenden Sie keine Werkzeuge
zum Reinigen.

� Halten Sie die Griffe ölfrei, damit Sie immer
sicheren Halt haben.

� Reinigen Sie das Gerät bei Bedarf mit
einem feuchtem Tuch und gegebenenfalls
mit einem milden Spülmittel.

� Wird die Kettensäge über einen längeren
Zeitraum nicht genutzt, so entfernen Sie
das Kettenöl aus dem Tank. Legen Sie die
Sägekette und das Schwert kurz in ein
Ölbad und wickeln Sie es danach in
Ölpapier.
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Achtung!
� Vor jeder Reinigung Netzstecker ziehen.
� Tauchen Sie das Gerät zur Reinigung

keinesfalls in Wasser oder andere
Flüssigkeiten.

� Bewahren Sie die Kettensäge an einem
sicheren und trockenen Platz und
außerhalb der Reichweite von Kindern auf.

7.4 Ersatzteilbestellung:
Bei der Ersatzteilbestellung sollten folgende
Angaben gemacht werden;
� Typ des Gerätes
� Artikelnummer des Gerätes
� Ident-Nummer des Gerätes
� Ersatzteilnummer des erforderlichen

Ersatzteils
Aktuelle Preise und Infos finden Sie unter
www.isc-gmbh.info

8. Entsorgung und
Wiederverwertung

Das Gerät befindet sich in einer Verpackung
um Transportschäden zu verhindern. Diese
Verpackung ist Rohstoff und ist somit wieder
verwendbar oder kann dem Rohstoffkreislauf
zurückgeführt werden. Das Gerät und dessen
Zubehör bestehen aus verschiedenen
Materialien, wie z.B. Metall und Kunststoffe.
Führen Sie defekte Bauteile der
Sondermüllentsorgung zu. Fragen Sie im
Fachgeschäft oder in der Gemeindeverwaltung
nach!
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Ursache Fehler Abhilfe

Kettensäge funktioniert
nicht

Rückschlagbremse ausgelöst Handschutz in Positon zurückziehen

Keine Stromversorgung Stromversorgung überprüfen

Steckdose defekt Andere Stromquelle probieren, gege-
benenfalls wechseln

Stromverlängerungskabel beschädigt Kabel überprüfen, gegebenenfalls
wechseln

Sicherung defekt Sicherung wechseln

Kettensäge arbeitet
intermittierend

Stromkabel beschädigt Fachwerkstatt aufsuchen

Externer Wackelkontakt Fachwerkstatt aufsuchen

interner Wackelkontakt Fachwerkstatt aufsuchen

Ein-/Ausschalter defekt Fachwerkstatt aufsuchen

Sägekette trocken Kein Öl im Tank Öl nachfüllen

Entlüftung im Öltankverschluss verstopft Öltankverschluss reiningen

Ölausflusskanal verstopft Ölausflusskanal frei machen

Kettenbremse
funktioniert nicht

Problem mit Schaltmechanismus im
vorderen Handschutz

Fachwerkstatt aufsuchen

Kette/Führungsschiene
heiß

Kein Öl im Tank Öl nachfüllen

Entlüftung im Öltankverschluss verstopft Öltankverschluss reiningen

Ölausflusskanal verstopft Ölausflusskanal frei machen

Kette stumpf Kette nachschleifen oder ersetzen

Kettensäge rupft, vibriert
oder sägt nicht richtig

Kettenspannung zu locker Kettenspannung einstelllen

Kette stumpf Kette nachschleifen oder ersetzen

Kette verschlissen Kette ersetzen

Sägezähne zeigen in die falsche
Richtung

Sägekette neu montieren mit Zähnen in
korrekter Richtung

9. Fehlersuche

� Vorsicht!
Vor der Fehlersuche ausschalten und Netzstecker ziehen.

Die folgende Tabelle zeigt Fehlersymptome auf und beschreibt wie Sie Abhilfe schaffen können,
wenn Ihre Maschine einmal nicht richtig arbeitet. Wenn Sie damit das Problem nicht lokalisieren
und beseitigen können, wenden Sie sich an Ihre Service-Werkstatt.
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Q declarå urmåtoarea conformitate cu linia direc-
toare CE μi normele valabile pentru articolul.

Z ürün ile ilgili olarak AB Yönetmelikleri ve 
Normlar∂ gere©ince aμa©∂daki uygunluk aç∂kla
mas∂n∂ sunar.

z ‰ËÏÒÓÂÈ ÙËÓ ·ÎfiÏÔ˘ıË Û˘ÌÊˆÓ›· Û‡ÌÊˆÓ· ÌÂ 
ÙËÓ √‰ËÁ›· ∂∂ Î·È Ù· ÚfiÙ˘Ô ÁÈ· ÙÔ ÚÔ˚fiÓ

C dichiara la seguente conformità secondo la 
direttiva UE e le norme per lʼarticolo

l attesterer følgende overensstemmelse i 
henhold til EU-direktiv og standarder for produkt

j prohlašuje následující shodu podle směrnice 
EU a norem pro výrobek.

A a következő konformitást jelenti ki a termékek-
re vonatkozó EU-irányvonalak és normák szerint

X pojasnjuje sledečo skladnost po smernici EU 
in normah za artikel.

� deklaruje zgodność wymienionego poniżej 
artykułu z następującymi normami na 
podstawie dyrektywy WE.

W vydáva nasledujúce prehlásenie o zhode podľa 
smernice EÚ a noriem pre výrobok.

e деклаpиpа следното съответствие съгласно 
диpективите и ноpмите на ЕС за пpодукта.

1 заявляє про відповідність згідно з Директивою 
ЄС та стандартами, чинними для даного товару

. deklareerib vastavuse järgnevatele EL direktiivi
dele ja normidele 

G deklaruoja atitikti pagal ES direktyvas ir normas 
straipsniui 

4 izjavljuje sledeçi konformitet u skladu s odred
bom EZ i normama za artikl   

H Atbilstības sertifikāts apliecina zemāk minēto preču
atbilstību ES direktīvām un standartiem

E Samræmisyfirl‡sing sta›festir eftirfarandi samræmi 
samkvæmt reglum Evfrópubandalagsins og stö›lum 
fyrir vörur

Konformitätserklärung ISC-GmbH · Eschenstraße 6 · D-94405 Landau/Isar

Elektro-Kettensäge REK 2048

Art.-Nr.: 45.002.40 I.-Nr.: 01017 Archivierung: 4500240-37-4155050-07
Subject to change without notice

98/37/EC

2006/95/EC

97/23/EG

2004/108/EC

90/396/EEC

89/686/EEC

87/404/EEC

R&TTED 1999/5/EC

2000/14/EC_2005/88/EC:

95/54/EC:

97/68/EC:

X

X

X

X

EN 50144-1; EN 50144-2-13; EN 55014-1; EN 55014-2; 
EN 61000-3-2; EN 61000-3-11; KBV V

TÜV Produkt-Service GmbH, Ridlerstraße 31, 80339 München; M6 08 02 24192 427

LWM = 105 dB; LWA = 107 dB  
P = 2,0 kW

Landau/Isar, den 17.01.2008
Gottelt

Product-Management
Weichselgartner

General-Manager
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� Technische Änderungen vorbehalten

�
Der Nachdruck oder sonstige Vervielfältigung von Dokumentation und
Begleitpapieren der Produkte, auch auszugsweise ist nur mit aus-
drücklicher Zustimmung der ISC GmbH zulässig.

k Nur für EU-Länder

Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht in den Hausmüll!

Gemäß europäischer Richtlinie 2002/96/EG über Elektro- und Elektronik-Altgeräte und Umsetzung in 
nationales Recht müssen verbrauchte Elektrowerkzeuge getrennt gesammelt werden und einer 
umweltgerechten Wiederverwertung zugeführt werden.

Recycling-Alternative zur Rücksendeaufforderung:
Der Eigentümer des Elektrogerätes ist alternativ anstelle Rücksendung zur Mitwirkung bei der sachge-
rechten Verwertung im Falle der Eigentumsaufgabe verpflichtet. Das Altgerät kann hierfür auch einer 
Rücknahmestelle überlassen werden, die eine Beseitigung im Sinne der nationalen Kreislaufwirtschafts- 
und Abfallgesetze durchführt. Nicht betroffen sind den Altgeräten beigefügte Zubehörteile und Hilfsmittel 
ohne Elektrobestandteile.

k

� Das Produkt erfüllt die Anforderungen der EN 61000-3-11 und unterliegt Sonderanschlußbedingungen. Das heisst, dass 
eine Verwendung an beliebigen frei wählbaren Anschlusspunkten nicht zulässig ist.

� Das Gerät kann bei ungünstigen Netzverhältnissen zu vorübergehenden Spannungsschwankungen führen.
� Das Produkt ist ausschließlich zur Verwendung an Anschlußpunkten vorgesehen,

eine Dauerstrombelastbarkeit des Netzes von mindestens 100 A je Phase haben.
� Sie müssen als Benutzer sicherstellen, wenn nötig in Rücksprache mit Ihrem Energieversorgungsunternehmen, daß Ihr 

Anschlußpunkt, an dem Sie das Produkt betreiben möchten, die genannte Anforderung erfüllt.
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k GARANTIEURKUNDE
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollte dieses Gerät dennoch einmal nicht ein- 
wandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter der auf die-
ser Garantiekarte angegebenen Adresse zu wenden. Gern stehen wir Ihnen auch telefonisch über die unten
angegebene Servicerufnummer zur Verfügung. Für die Geltendmachung von Garantieansprüchen gilt Folgen-
des:

1. Diese Garantiebedingungen regeln zusätzliche Garantieleistungen. Ihre gesetzlichen
Gewährleistungsansprüche werden von dieser Garantie nicht berührt. Unsere Garantieleistung ist für Sie
kostenlos.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel, die auf Material- oder Herstellungsfehler
zurückzuführen sind und ist auf die Behebung dieser Mängel bzw. den Austausch des Gerätes beschränkt.
Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerklichen
oder industriellen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantievertrag kommt daher nicht zustande, wenn das
Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben sowie bei gleichzusetzenden Tätigkeiten
eingesetzt wird.
Von unserer Garantie sind ferner Ersatzleistungen für Transportschäden, Schäden durch Nichtbeachtung
der Montageanleitung oder aufgrund nicht fachgerechter Installation, Nichtbeachtung der
Gebrauchsanleitung (wie durch z.B. Anschluss an eine falsche Netzspannung oder Stromart),
missbräuchliche oder unsachgemäße Anwendungen (wie z.B. Überlastung des Gerätes oder Verwendung
von nicht zugelassenen Einsatzwerkzeugen oder Zubehör), Nichtbeachtung der Wartungs- und
Sicherheitsbestimmungen, Eindringen von Fremdkörpern in das Gerät (wie z.B. Sand, Steine oder Staub),
Gewaltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schäden durch Herunterfallen) sowie durch
verwendungsgemäßen, üblichen Verschleiß ausgeschlossen.

Der Garantieanspruch erlischt, wenn an dem Gerät bereits Eingriffe vorgenommen wurden.

3. Die Garantiezeit beträgt 2 Jahre und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerätes. Garantieansprüche sind vor
Ablauf der Garantiezeit innerhalb von zwei Wochen, nachdem Sie den Defekt erkannt haben, geltend zu
machen. Die Geltendmachung von Garantieansprüchen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausgeschlossen.
Die Reparatur oder der Austausch des Gerätes führt weder zu einer Verlängerung der Garantiezeit noch
wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung für das Gerät oder für etwaige eingebaute Ersatzteile in
Gang gesetzt. Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-Ort-Services.

4. Für die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches übersenden Sie bitte das defekte Gerät portofrei an die
unten angegebene Adresse. Fügen Sie den Verkaufsbeleg im Original oder einen sonstigen datierten
Kaufnachweis bei. Bitte bewahren Sie deshalb den Kassenbon als Nachweis gut auf! Beschreiben Sie uns
bitte den Reklamationsgrund möglichst genau. Ist der Defekt des Gerätes von unserer Garantieleistung
erfasst, erhalten Sie umgehend ein repariertes oder neues Gerät zurück.

Selbstverständlich beheben wir gegen Erstattung der Kosten auch gerne Defekte am Gerät, die vom Garantie-
umfang nicht oder nicht mehr erfasst sind. Dazu senden Sie das Gerät bitte an unsere Serviceadresse.

iSC GmbH • Eschenstraße 6 • 94405 Landau/Isar (Deutschland)
Telefon: +49 [0] 180 5 120 509 • Telefax +49 [0] 180 5 835 830 (Anrufkosten: 0,14 Euro/Minute, Festnetz der T-Com)

E-Mail: info@isc-gmbh.info • Internet: www.isc-gmbh.info
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